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Königsfeld. Zur Adventszeit 
gehört mehr als Stiefel zu put-
zen und am Abend des 5. De-
zember vor die Tür zu stellen. 

Wie Erzieher die Wochen vor 
Weihnachten mit Kindern 
und Jugendlichen abwechs-
lungsreich gestalten können, 

haben die Auszubildenden 
der Fachschulen für Sozialwe-
sen und Sozialpädagogik der 
Zinzendorfschulen beim Me-
thodentag gelernt. 

Unterschiedliche 
Rituale für verschiedene 
Altersgruppen

In zehn verschiedenen Work-
shops haben sie Anregungen 
bekommen – von weihnachtli-
chen Liedern und Tänzen aus 
verschiedenen Kulturen über 
weihnachtliche Kinderbü-
cher, kreatives Gestalten von 
Windlichtern und Krippenfi-
guren, Achtsamkeitsübungen 
und Adventskranzbinden bis 
zur Anlage eines Advents-
wegs. 

Der Adventsweg, der ent-
weder als Spirale oder fort-
schreitender Weg – zum Bei-
spiel auf einer Fensterbank – 
aus verschiedensten Materia-
lien gelegt werden kann, bie-
tet eine Fülle von Ritualen für 
verschiedene Altersgruppen. 
Während für Grundschulkin-
der der Bau des Wegs von 
großem Interesse ist, sind im 
Kindergarten eher Geschich-
ten oder Figurentheater ange-
sagt. Bei Jugendlichen kön-
nen die zwei- und vierbeini-
gen Krippenbewohner als 
symbolische Identifikationsfi-
guren dienen.

In der Pause  stärkten sich 
die Teilnehmenden bei Tee 
und Plätzchen, die ebenfalls 
in einem der Workshops ent-
standen waren. 

Adventsweg weist die Richtung zum Fest
Zinzendorfschulen | Vorweihnachtlicher Methodentag für angehende Erzieher 

Wie man Adventskränze bindet, zeigt  Hauswirtschaftsleiterin 
Marita Ohnmacht (rechts). Foto: Zinzendorfschulen

nDie Lesegalerie im Haus des 
Gastes ist heute von 9.30 bis 
19 Uhr geöffnet.
nDas Rathaus ist heute von 9 
bis 12 Uhr geöffnet.
nDer Bürgerservice ist heute 
von 9 bis 12 Uhr und 14 bis 
16 Uhr geöffnet.
nDie Tourist-Information ist 
heute von 9 bis 12 Uhr und 
14.30 bis 17 Uhr geöffnet.
nDie Bregnitzhof-Sauna ist 
heute von 14 bis 22 Uhr ge-
öffnet (Damensauna).
nSeniorentanz des Kneipp-
vereins und des  Bildungswerks 
ist heute von 14.30 bis 16 
Uhr im Münsterzentrum in 
VS-Villingen. Infos unter 
07721/90 80 10.

Neuhausen
nDie Landfrauen rund ums 
Glasbachtal laden immer mon-
tags um 19 Uhr zur Gymnas-
tik in der Turnhalle ein.

n Königsfeld
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Überaus gut kam der 
Weihnachtsmarkt an, der 
nach der Zwangspause 
wieder auf dem St. Geor-
gener Marktplatz statt-
fand. Besuchern boten 
sich am Samstag meist Es-
sensstände, hier und da 
aber auch Kunsthandwerk.
n Von Stephan Hübner

St. Georgen. Dass der Markt 
wieder stattfand freute nicht 
nur Besucher, sondern auch 
Verkäufer wie Ilse Langenba-
cher aus Tennenbronn, die 
schon seit etwa 25 Jahren 
Wichtel mit Rauschebärten 
anbietet. Bereits ab elf Uhr 
schlenderten viele Gäste über 
den Markt, berichtete Erika 
Obergfell, die unter anderem 
Holzofenbrot und Hausma-
cherwurst von ihrem Hof in 
Brigach anbot.

Gut vertreten waren heimi-
sche Anbieter, wie zum Bei-
spiel der Kindergarten See-
bauernhöhe mit Badebomben 
und von Kindern bedruckten 
Taschen. Die »Naturstrolche«, 
der Waldkindergarten auf der 
Seebauernhöhe, hatten zum 
Beispiel Weihnachtskakao 
und Windlichter dabei. 

Hochprozentiges gab es in 
ungewöhnlicher Form, etwa 
als Tannenlikör am Stand von  
Stephan Baumgärtners Wein-
lädele. Die Metzgerei Rieck-
mann lockte mit scharfer 
Rindswurst oder Weihnachts-
schinken. Dekoartikel und 
Spielzeug wie zum Beispiel 
Holzpuzzles mit Schwarz-
waldmotiven gab es bei »Dein 
Designwerk«.

Begehrter Platz am Feuer
Die Jugend des FV/DJK bot 
unter anderem Lumumba, Ka-
kao mit Schuss, an, um so den 
geplanten Kunstrasenplatz 
mitzufinanzieren. Auch konn-
te man mit dem Kauf von 
Platzparzellen den Bau unter-
stützen. Bei Hanspeter und 
Karola Erchinger gab es nicht 
nur selbst gemachte Konfitü-
ren, sondern auch Vogelfutter 
im Blumentopf, dessen Erlös 
der Sanierung des Klosterwei-
hers zugute kam.

Selbstgefertigtes Kunst-
handwerk aus Holz gab es 
beispielsweise bei Lioba Link 
aus Kappel und Konrad Die-
terle aus Peterzell, die Mate-
rial von alten Höfen oder aus 
Recyling nutzten. Gabi Elsäs-
ser bot an ihrem Stand unter 
anderem selbstgenähte Ren-
tierköpfe an.

Der Strom an Menschen 
ließ den ganzen Tag über 
nicht nach. Am frühen Abend 
gab es ob der Menschenmas-
sen kaum noch ein Durch-
kommen. Viele erfreuten sich 

an der weihnachtlichen Be-
leuchtung. Mit zunehmender 
Kälte zog es Besucher mehr 
und mehr an warme Plätze 
wie das Feuer des Handball-
vereins, an dem Stockbrot ge-

brutzelt wurde. Ein weiterer 
Anziehungspunkt war ein 
Kinderkarussel. 

Für die richtige Stimmung 
sorgte auch die Stadtmusik, 
die nachmittags einige Ad-

ventslieder spielte. Die Glo-
ckengruppe des St. Georgener 
Trachtenvereins war eben-
falls vor Ort, spielte aufgrund 
der Kälte allerdings im Rat-
haus.

Besuchermassen strömen herbei
Weihnachtsmarkt | Bunte Vielfalt an Essen, Getränken und Kunsthandwerk / Besonders am Abend ist viel los

Zum Abend hin steigt der Besucherstrom enorm an – stellenweise ist kaum noch ein Durchkommen. Fotos: Hübner

Begehrt ist die Möglichkeit, Stockbrot zu brutzeln und sich 
gleichzeitig am Feuer zu erwärmen.

Dekoartikel in Holzform gibt es zum Beispiel am Stand von Kon-
rad Dieterle.

Dekoration sorgt für weih-
nachtliche Stimmung.

Die Stadtmusik trotzt mit weihnachtlichen Weisen der Kälte und umrahmt den Weihnachtsmarkt 
auf dem St. Georgener Marktplatz musikalisch.

nCaritas-Sprechstunden sind 
montags nach Vereinbarung 
im Franziskushaus, Gerwigstra-
ße 23a. Terminvereinbarung 
unter Telefon 07722/32 17.
nDie Diakonie-Beratungsstel-
le für Schwangere und junge 
Familien sowie Schwanger-
schaftskonfliktberatung ist in 
St. Georgen wie folgt erreich-
bar: Hauptstraße 27a, Telefon 
07724/18 76, stgeorgen@
diakonie.ekiba.de und 
www.diakonie-sbk.de.
nDas Rathaus ist heute von 
8.30 bis 12.30 Uhr geöffnet. 
Das Einwohnermeldeamt ist 
von 14 bis 18 Uhr zugänglich, 
die Kernverwaltung von 14 bis 
16 Uhr beziehungsweise nach 
Terminabsprache bis 18 Uhr.
nDie Tourist-Information ist 
heute von 8.30 bis 12.30 Uhr  
und 14 bis 16 Uhr geöffnet.
nDie Klosterbergfabrik öff-
net von Freitag, 16., bis Sonn-
tag, 18. Dezember, ihre Tore 
zur Hausmesse »Black Forest 
Craft« mit einen Schwarzwald-
waren- und Kursangebot rund 
um Kunst, Handwerk und Ge-
nuss. Die Messe ist jeweils  
zwischen 12 und 20 Uhr 
oder nach Vereinbarung zu-
gänglich.
nVdK-Sprechstunden sind je-
den ersten und dritten Don-
nerstag im Monat von 14 bis 
16 Uhr im Rathaus. Um An-
meldung vorab wird gebeten. 
Diese ist telefonisch  unter 
0151/61 49 65 37 oder 
07721/5 73 75 möglich.
nBei der Rheuma-Liga findet 
heute von 16 bis 19.15 Uhr 
im Hallenbad Wassergymnas-
tik als Funktionstraining statt. 
Infos gibt es beim Gruppenlei-
ter, unter E-Mail i.schroeder
@rheuma-liga-bw.de der 
unter Telefon  07724/45 78.
nDer Jahrgang 1939/1940 
trifft sich am Mittwoch, 7. De-
zember, um 18 Uhr im Res-
taurant »Bei Bani«.
nDer Obst- und Gartenbau-
verein lädt für Dienstag, 13. 
Dezember, 19 Uhr zu einem 
gemütlichen Abend im Advent 
mit gemeinsamem Essen und 
einem kleinen Programm ins 
Gasthaus Krone ein. Um An-
meldung bis einschließlich 
Freitag, 9. Dezember, bei Ruth 
Epting, Telefon 07724/65 75, 
wird gebeten.
nSkigymnastik des Skivereins 
ist heute ab 20 Uhr in der 
oberen Halle der Gerwigschu-
le. Bei ausreichender Teilneh-
merzahl wird anschließend 
noch Basketball gespielt.
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